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1. Kreisklasse Herren Gruppe 09

SV Gehrden : TTSG Wennigsen III 
Montag, 17.04.2023, 20:00 Uhr

Remis zwischen dem SV Gehrden und der TTSG Wennigsen 
III

Nach rund 3 Stunden hartem Kampf in der 1. Kreisklasse Herren Gruppe 09 entführten die Gäste
der TTSG Wennigsen III in ihrem 14. Saisonspiel beim 8:8 einen Punkt aus dem Mannschaftskampf
beim SV Gehrden. Wie knapp es im Punktspiel am Montag wirklich zuging, verdeutlicht auch das
Satzverhältnis von 31:32. Das letzte Match des Mannschaftskampfes gewann das Schlussdoppel
Schmidt / Groetzinger. Nach dieser für beide Teams in Ersatzgestellung erzielten Punkteteilung
haben die Spieler vom SV Gehrden um die Nummer 1 Marc Schmidt nun 14 Pluspunkte in der
Tabelle.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Erst im Entscheidungssatz wurde das
Match zwischen Schmidt / Groetzinger und Kiwan / Winkler beendet, das Schmidt / Groetzinger
letztendlich gewannen. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit
lediglich zwei Punkten Differenz endete. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der wenig später
folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Schmidt / Theiß gegen Breitenfeld / Thöle. Deutlich nach Sätzen
war die Drei-Satz-Pleite von Spremberg / Wittig gegen Spengler / Groß. Der Zwischenstand nach
den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nicht ganz mithalten konnte
Marc Schmidt, beim 1:3 gegen Bernhard Winkler, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Einen
Zähler für die Mannschaft verpasste Stefan Groetzinger bei der umkämpften Niederlage im fünften
Satz gegen Imad Kiwan. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen
Unterschied. Dann ging es beim Stand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten
Spiele bestritt. Genügend spielerische Mittel hatte daraufhin Detlef Schmidt indessen letztlich an der
Hand, um David Spengler zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche.
Die siegbringende Taktik fehlte Dietrich Theiß bei seiner 0:3-Niederlage gegen Sven Breitenfeld von
Beginn an und konnte somit das Match nicht so ausgeglichen gestalten, wie man es im Vorfeld
zumindest auf dem Papier hätte eher erwarten können. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 2:5 an die Tische. Passende spielerische Mittel hatte derweil Jan Spremberg
dagegen letztlich an der Hand, um sich gegen Michael Groß durchzusetzen, somit stand es am
Ende 3:0. Das war ein souveräner Sieg. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Stefan Thöle konnte
Tobias Wittig anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht
verhindern. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:6. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg
gegen Imad Kiwan war derweil indessen der Gastgeber Marc Schmidt, galt die Partie doch im
Vorfeld auf dem Papier als fifty-fifty-Partie. Nach diesem Einzel steht Schmidt somit bei 12 Siegen
und 9 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Kiwan ein 12:11 ausweist. 2 Sätze
lang fand Stefan Groetzinger gegen Bernhard Winkler keine Mittel, bevor er mächtig auftrumpfte und
das auf Basis der Spielstärkewerte im Vorfeld als ausgeglichen eingeschätzte Spiel daraufhin doch
noch in fünf Sätzen drehte. Was eine Wendung des Spiels! Probleme zu Beginn des Spiels musste
Detlef Schmidt zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg unter Dach und Fach war. Mittlerweile
stand es damit 6:6. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen David Spengler konnte Dietrich Theiß
anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Durch
diesen Sieg weist die Saison-Statistik von Spengler nun 4 Siege, bei 12 Niederlagen aus. Nach
gewonnenem ersten Satz gab dann Jan Spremberg das Spiel gegen Stefan Thöle noch aus der
Hand und verlor mit 1:3. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Spremberg
nun bei 2:6, während Thöle bislang 13 Siege und 6 Niederlagen zu verzeichnen hat. Recht kurzen
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Prozess machte danach indes Tobias Wittig beim 11:7, 11:8, 11:3 mit Michael Groß. Bevor sich die
beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am
Ende eines umkämpften Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles
aus sich heraus. Schmidt / Groetzinger hatten im Doppel gegen Breitenfeld / Thöle am Ende mit 3:1
die Nase vorn und steuerten somit einen Punkt für das Team bei. Damit fand der Mannschaftskampf
diesmal keinen Sieger.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den SV Gehrden am 23.04.2023 gegen den TuS
Empelde III erneut um Punkte. Die Mannschaft der TTSG Wennigsen III erreichte nach ihrem letzten
Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 14:14. Für sie ist die Saison damit
Geschichte.

 Statistik:
 SV Gehrden

Doppel: Schmidt / Groetzinger 2:0, Schmidt / Theiß 0:1, Spremberg / Wittig 0:1 
Einzel: M. Schmidt 1:1, S. Groetzinger 1:1, D. Schmidt 2:0, D. Theiß 0:2, J. Spremberg 1:1, T. Wittig
1:1 

 TTSG Wennigsen III
Doppel: Breitenfeld / Thöle 1:1, Kiwan / Winkler 0:1, Spengler / Groß 1:0 
Einzel: I. Kiwan 1:1, B. Winkler 1:1, S. Breitenfeld 1:1, D. Spengler 1:1, S. Thöle 2:0, M. Groß 0:2


